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Allergiker fahren besser mit Pollenfilter
Allergiker sollten in der Allergie-gefährlichen-Zeit die Klimaanlage 
eingeschaltet und die Fenster möglichst geschlossen lassen. Auch ein 
Pollenfilter im Auto hilft. Der ADAC rät dazu, diesen Filter regelmäßig zu 
tauschen. Wer allergisch reagiert, sollte den Filter doppelt so häufig 
auswechseln wie es in der Betriebsanleitung als Standardintervall angegeben 
ist. Ein sauberer Filter kann mehr Pollen aufnehmen und die Insassen des 
Fahrzeugs besser schützen. Auch die regelmäßige Reinigung des Innenraums 
ist für Allergiker besonders wichtig. Ratsam ist es, Sitze und Teppiche häufiger 
zu saugen.

Wer Medikamente zur Linderung der Schleimhautreizungen nimmt, ist eventuell in seiner 
Fahrtüchtigkeit eingeschränkt. Denn die sogenannten Antihistaminika machen in 
manchen Fällen müde und die Konzentrationsfähigkeit leidet. Um den Müdigkeitseffekt 
besser aufzufangen, raten Verkehrsmediziner dazu, die Medikamente möglichst am 
Abend einzunehmen. (ampnet/nic)
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